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Sonderausstellung von 8. - 10. Oktober 2010 bei 
Gärtnerei Sandner in  St. Florian  täglich 9.00 - 17.00 Uhr, Eintritt frei

1014 Wien ,  Graben 30, Tel. 01 / 533 09 10
e-mail: office@adil-besim.at, www.adil-besim.at
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Knotenpunkt der Teppichwelt
4490 Sankt Florian bei Linz 
Stiftstraße 3a · Tel.: 07224/80881
Email: post@sandner-gaertnerei.at
www.sandner-gaertnerei.at

Leichte Erreichbarkeit ist durch die Autobahn A1 

Abfahrt „Asten/St. Florian“ gegeben. Von dort an 

sind es nur mehr drei Kilometer und die Gärt-

nerei und das Stift sind bestens beschildert! Die 

Gärtnerei und der Parkplatz befinden sich ca. 

200 Meter neben dem Haupteingang des Stifts! 

Sankt Florian befindet sich in etwa sieben Kilo-

meter vom Linzer Stadtrand entfernt.

Gärtnerei  Sandner

Manches muss zueinander finden: 
Blumen und Teppiche, der Duft von 
Blüten und die Wärme der Wolle, die 
Gärtnerei Sandner und Adil Besim. 
Die beiden österreichischen Familien-
unternehmen verbindet viel: Freude 
am und Liebe zum Produkt, großes 
Engagement für den Kunden, Infor-
mation, Wissen und ehrliches Bemü-
hen um den Markt. Die Ausstellung 
von Adil Besim in der Gärtnerei Sand-
ner ist Ausdruck dafür. 

Die spannenden, neuen Teppichtrends 2011 

Sünde Luxus?
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Abendveranstaltungen

Sonderausstellung „Sünde Luxus“: 
8. bis 10. Oktober 2010, 
bei Gärtnerei Sandner, 4490 St.Florian, Stiftstraße 3a, 
täglich  9.00 - 17.00 Uhr, Eintritt frei

In zwei Abendveranstaltungen bietet das Adil Besim Team viel 
interessante Information und nützliches Wissen.

Der Eintritt zur Ausstellung und zu den Abendveranstaltungen ist frei.
Die Vorträge und die Ausstellung finden in den Räumlichkeiten der Gärtnerei Sandner in St.Florian statt.
Anmeldungen zum Teppichseminar am 8.10.: office@adil-besim.at oder 01 / 533 09 10

Abendveranstaltungen
Freitag, 8.10., 19.00 Uhr 
Teppichseminar: 
„Antike Teppiche – Kunst, Luxus, 

Wertanlage?“ 

Ferdi Besim, international geschätzter Sach-

verständiger und Teppichexperte, steht Ihnen 

in diesem Teppichseminar Rede und Antwort 

– im wahrsten Sinne des Wortes. An diesem 

Abend erfahren Sie viel über die Hintergründe 

der Teppichwelten, über die wahren Struktu-

ren von Herkunft und Werten – solche Infor-

mationen stehen in keinem Buch! Wer will, 

kann auch einen eigenen Teppich zum Semi-

nar zum Zwecke der Besprechung mitnehmen. 

Donnerstag, 7.10., 19.00 Uhr
Vernissage mit Vortrag:
„Tee und Kaffee, Wein und Zitronen, 

Zucker, Reis und Gewürze: Wie die Ge-

nüsse nach Europa kamen“

Dr.Maximilian Grothaus 

entführt Sie in spannende 

Welten. Sie werden stau-

nen, wie vieles von dem 

zu uns kam, was heute 

selbstverständlich ist und 

einst sündteurer Luxus war.  Im Anschluß 

daran kredenzt Ihnen das Adil Besim Team 

den neuesten Jahrgang des georgischen Weins 

„Cuvée Tamara“ und den Adil Besim Prosecco 

„David Sultan“, 

die mit persi-

schen Pistazi-

en  aus deren 

Urheimat Raf-

sandjan wun-

derbar munden 

werden.

Luxus ist relativ. In den Steppen Zentralasiens ist ein Glas Wein wahrer Luxus, in 
der Sahara ist ein knackiger oberösterreichischer  Apfel ein kleines Naturwunder. 
Wir genießen heute viele Formen von Luxus. Und diese müssen nicht teuer sein. 
Denn Luxus hängt nicht von viel Geld ab. Luxus hat viel mehr mit der Kunst zu tun,  
die Freude am und im Leben zu steigern. 
Adil Besim´s Teppichwelten entsprechen genau  
diesem Verständnis von Luxus: Das Schöne  
genießen, das Leben kultivieren!  In der Son-
derausstellung  bei Sandner in St.Florian kön-
nen Sie die neuesten Trends der Teppichwelten  
sehen. 
Sie werden sehen: so viel Schönes und Aufre-
gendes, Geschmackvolles und Pfiffiges hätten 
Sie nicht erwartet. Und dieser Luxus ist weder 
kostspielig, noch eine Sünde. Er ist eine wahre 
Freude.
Adil Besim präsentiert bei Sandner nicht nur die 
aktuellsten Trends, sondern auch eine erlesene 
Sammlung antiker Teppiche, seltener Kelims 
und nomadischer Textilkunst.

Sünde Luxus?

Tschelaberd, Südkaukasus, letztes 
Drittel 19.Jhdt
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